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Kassel documenta Stadt Geschaftsstelle:

Stadtverordnetenversammlung Biiro der
Ausschuss fiir Umwelt und Energie  Stadtverordnetenversammlung
Cenk Yildiz

cenk.yildiz@kassel.de
Telefon 0561 787 1225
Fax 0561 787 2182

34112 Kassel documenta Stadt

An die
Mitglieder
des Ausschusses fiir Umwelt und Energie

der Stadtverordnetenversammlung
Kassel

Kassel

Sehr geehrte Damen und Herren,

Rathaus

Obere Konigsstralle 8
34117 Kassel

W 224a

zur 2. offentlichen Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt und Energie lade ich ein

fiir

Dienstag, 31. Mai 2016, 17:00 Uhr,
Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel.

Tagesordnung:

1. Situation der Wildvogel auf dem Gebiet der Stadt Kassel

Anfrage der CDU-Fraktion
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Valentino Lipardi
- 101.18.50 -

2. Préasentation der Kampagne "Kassel wirkt"
Antrag der Fraktion B90/Griine
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Christine Hesse
-101.18.54 -

3. Energiekonzept Umwelt- und Gartenamt (Bosestrafle)
Anfrage der SPD-Fraktion
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Harry Voller
- 101.18.78 -

Mit freundlichen GriiRen

gez. Eva Koch
Vorsitzende

Behdrdennummer 115
Rechtshinweise

zur elektronischen
Kommunikation

im Impressum unter
www.kassel.de

documenta Stadt

24. Mai 2016
lvonl



Stadtverordnetenversammlung Kassel

Ausschuss fiir Umwelt und Energie

Niederschrift

uber die 2. 6ffentliche Sitzung

des Ausschusses fiir Umwelt und Energie

am Dienstag, 31. Mai 2016, 17:00 Uhr

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel

Anwesende:

Mitglieder

Eva Koch, Vorsitzende, B90/Griine

Oliver Schmolinski, 1. stellvertretender Vorsitzender, SPD
Stefan Kortmann, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU
Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD

Helene Freund, Mitglied, SPD

Harry Voller, Mitglied, SPD

Valentino Lipardi, Mitglied, CDU

Brigitte Thiel, Mitglied, CDU

Christine Hesse, Mitglied, B90/Griine

Sven René Dreyer, Mitglied, AfD

llker Sengiil, Mitglied, Kasseler Linke

Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, FDP

Vera Gleuel, Mitglied, Freie Wahler (Vertretung fiir Volker Berkhout)

Teilnehmer mit beratender Stimme
Metin Oztiirk, Vertreter des Ausldnderbeirates
Elisabeth Kraft, Vertreterin des Seniorenbeirates

Magistrat
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Griine

Schriftfiihrung
Cenk Yildiz, Biiro der Stadtverordnetenversammlung

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen
Anja Starick, Umwelt- und Gartenamt

Peter Wiistemann, Umwelt- und Gartenamt
Volker Ballhausen, Umwelt- und Gartenamt
Michael Miigge, Die Stadtreiniger Kassel

Tagesordnung:
1. Situation der Wildvogel auf dem Gebiet der Stadt Kassel 101.18.50
2. Priasentation der Kampagne "Kassel wirkt" 101.18.54

3. Energiekonzept Umwelt- und Gartenamt (Bosestrafle) 101.18.78
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Kassel

Vorsitzende Koch eroffnet die mit der Einladung vom 24. Mai 2016
ordnungsgemall einberufene 2. 6ffentliche Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt
und Energie, begriit die Anwesenden, stellt die Beschlussfahigkeit und die
Tagesordnung fest.

1. Situation der Wildvogel auf dem Gebiet der Stadt Kassel
Anfrage der CDU-Fraktion
- 101.18.50 -

Anfrage
Wir fragen den Magistrat:

1. Gibt es belastbare Evaluationen zur Situation der Wildvogel auf dem Gebiet
der Stadt Kassel?

2. Wird in der Stadt Kassel an zentralen Orten eine ganzjahrige
Wildvogelfiitterung vorgenommen, wie sie Wissenschaftler heute zur
Starkung der Artenvielfalt in Gro3stadten vorschlagen?

Die Anfrage wird von Stadtverordneten Lipardi, CDU-Fraktion, begriindet.
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und sagt eine schriftliche
Beantwortung der Anfrage mit der Niederschrift zu. AnschlieBend beantworten
Stadtbaurat Nolda und Herr Wiistemann, Umwelt- und Gartenamt, die Fragen der
Ausschussmitglieder.

Stadtverordneter Kortmann, CDU-Fraktion, mdchte wissen, ob im
Naturschutzgebiet Dénche Ansitzhilfen fiir Wildvogel aufgestellt sind?
Stadtbaurat Nolda sagt zu, dass die Antwort mit der Niederschrift nachgereicht
wird.

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklart Vorsitzende Koch die
Anfrage fiir erledigt.

Niederschrift iber die 2. Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt und Energie vom 31. Mai 2016
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Kassel

2. Priasentation der Kampagne "Kassel wirkt"
Antrag der Fraktion B90/Griine
-101.18.54 -

Antrag
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird beauftragt, die Kampagne ,Kassel wirkt —gemeinsam fiir
gutes Klima!* in einer der nachsten Sitzungen des Ausschusses fiir Umwelt und
Energie vorzustellen.

Stadtverordnete Hesse, Fraktion B90/Griine, begriindet den Antrag.

Der Ausschuss fiir Umwelt und Energie fasst bei
Zustimmung: einstimmig

Ablehnung:  --

Enthaltung: --

den

Beschluss

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu
fassen:

Dem Antrag der Fraktion B90/Griine betr. Prasentation der Kampagne
"Kassel wirkt", 101.18.54, wird zugestimmt.

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Voller

3. Energiekonzept Umwelt- und Gartenamt (Bosestrafle)
Anfrage der SPD-Fraktion
-101.18.78 -

Anfrage

Wir fragen den Magistrat:

1. Welches betriebliche Energiekonzept gibt es bei den Eigenbetrieben
KasselWasser und Die Stadtreiniger?

2. Ist auch fiir das Umwelt- und Gartenamt (Bosestral3e) ein betriebliches
Energiekonzept vorhanden bzw. vorgesehen, das sich auch auf erneuerbare
Energien stiitzt?

Niederschrift iber die 2. Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt und Energie vom 31. Mai 2016
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Kassel

Stadtbaurat Nolda fiihrt in die Thematik ein und verliest die Antwort von
KASSELWASSER zu der Frage 1 der Anfrage. Im Anschluss iibergibt er das Wort an
Herrn Miigge, Die Stadtreiniger Kassel. Herr Miigge beantwortet die Frage 1 aus
Sicht der Stadtreiniger Kassel. AnschlieBend beantwortet Frau Starick, Amtsleiterin
Umwelt- und Gartenamt, anhand einer PowerPoint Prasentation ausfiihrlich die
Frage 2 der Anfrage. Herr Ballhausen, Umwelt- und Gartenamt, gibt Informationen
zu den technischen Details. Nach der Prasentation beantworten Frau Starick und
Herr Ballhausen die sich anschliefenden zahlreichen Nachfragen der
Ausschussmitglieder. Die PowerPoint Prasentation wird der Niederschrift
angehangt.

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda, Herrn Miigge,

Die Stadtreiniger Kassel, Frau Starick, Amtsleiterin Umwelt- und Gartenamt und
Herrn Ballhausen, Umwelt- und Gartenamt, erklart Vorsitzende Koch die
Anfrage fiir erledigt.

Ende der Sitzung: 18:00 Uhr

Eva Koch Cenk Yildiz
Vorsitzende Schriftfiihrer

Niederschrift iber die 2. Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt und Energie vom 31. Mai 2016
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CD Fraktion in der

Stadtverordnetenversammlung

Rathaus, 34112 Kassel
Telefon 0561 787 1266
Telefax 0561 787 7130
info@cdu-fraktion-kassel.de
www.CDU-Fraktion-Kassel.de

27. April 2016

Vorlage Nr. 101.18.50
orlage Nr 1von 1

Situation der Wildvogel auf dem Gebiet der Stadt Kassel

Anfrage

zur Uberweisung in den Ausschuss fiir Umwelt und Energie

Wir fragen den Magistrat:

1. Gibt es belastbare Evaluationen zur Situation der Wildvogel auf dem Gebiet
der Stadt Kassel?

2. Wird in der Stadt Kassel an zentralen Orten eine ganzjahrige
Wildvogelfiitterung vorgenommen, wie sie Wissenschaftler heute zur
Starkung der Artenvielfalt in Gro3stadten vorschlagen?

Begriindung:
Besonders in unseren Nachbarlandern gibt es umfangreiche Studien, die eine

ganzjahrige (!) Vogelfuitterung in GroRstadten zur Sicherung der Artenvielfalt
anraten.

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Valentino Lipardi

gez. Dr. Norbert Wett
Fraktionsvorsitzender
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Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt und Energie am 31. Mai 2016
Anfrage der CDU-Fraktion - Situation der Wildvégel auf dem Gebiet der Stadt Kassel
Vorlage Nr. 101.18.50

LWir fragen den Magistrat:

12 Gibt es belastbare Evaluationen zur Situation der Wildvogel auf dem Gebiet der Stadt
Kassel? . :

2. Wird in der Stadt Kassel an zentralen Orten eine ganzjéhrige Wildvogelfiitterung
vorgenommen, wie sie Wissenschaftler heute zur Starkung der Artenvielfalt in
GroBstadten vorschlagen?

Begriindung:

Besonders in unseren Nachbarlindern gibt es umfangreiche Studien, die eine ganzjahrige (1)
Vogelfiitterung in GroRstadten zur Sicherung der Artenvielfalt anraten.”

Antwort:

Zul: Es gibt fiir das Stadtgebiet keine belastbare Situationsdarstellung der Wildvogel.

Zu 2: Behbrdlicherseits wird in Kassel keine ganzjshrige Wildvogelfiitterung durchgefiihrt.
Eine ganzjahrig betriebene Futterstelle birgt die Gefahr, dass Jungvégel durch einen
negativen Lerneffekt nicht mehr aus-reichend in der Lage sind, sich ihre Nahrung aus
natiirlich vorkommenden Quellen zu sichern. Futterstellen neigen zur Verschmutzung
durch Restfutter und Verkotung.

Seite 1 von 2
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Dadurch erhbht sich das Potential sich ausbreitender Krankheiten. Des Weiteren
werden Nagetiere durch Futterstellen angelockt, Fressfeinde haben u. U. leichte Beute.
Eine regelmaBige Reinigung sowie die tégliche Kontrolle der zur Verfiigung stehenden
Futtermenge miissten ganzjahrig gewéhrleistet sein.

- Das Grundproblem der Nahrungsknappheit bzw. -vielfalt fir viele Wildvogelarten

basiert auf dem Verschwinden der natiirlichen Nahrungsquellen. Hecken und Wild-
krauter bieten Friichte und Samen und bilden die Grundlage fiir das Vorkemmen von
Insekten. Daher ist es vielmehr sinnvoller, durch unterstiitzende MaRnahmen die
natiirlichen Lebensréume der Wildvogelarten in der Stadt Kassel zu fordern. Hier sind
z. B. die Anlage von Hecken als Brut- und Nahrungshabitate, die Anlage von Blith-
streifen als Insektenweiden, das nur ein- bis zweimalige Mahen im Jahr von straRen-
begleitenden Griinstreifen als sinnvolle MaRnahmen, die seitens der Stadt Kassel
bereits umgesetzt werden, zu nennen. Auch das aktuelle Projekt , Nisthilfen fiir den
Garten-rotschwanz* trégt zur Stabilisierung von Wildvogelpopulationen bei. Des
Weiteren hat die Stadt Kassel in Zusammenarbeit mit den Naturschutzverbinden
Ansitzwarten flir Greifvégel auf verschiedenen Streuobstwiesen aufstellen lassen. Diese

+ tragen zu der fiir viele Greifvogelarten typischen und energiesparenden Ansitzjagd bei.

Seite 2von 2
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Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt und Energie am 31. Mai 2016
Anfrage der CDU-Fraktion - Situation der Wildvigel auf dem Gebiet der Stadt Kassel
Vorlage Nr. 101.18.50

mmlung

‘i/
A"y

In der Sitzung am 31.05. wurde zu 0.g. Anfrage folgende Zusatzfrage gestellt:

,Sind auch in der Dénche Ansitzwarten fir Greifvogel aufgestellt?”

Antwort:

Auf Anfrage teilt das fiir die Dénche zustandige Regierungsprésidium mit, dass dort keine
Ansitzwarten fiir Greifvogel aufgestellt wurden und werden. Die vorhandene Vegetation mit
Hecken, Einzelb4umen und Feldgehdlzen bietet den Greifvgeln hier ausreichend natiirliche
Méglichkeiten fiir die erfolgreiche Jagd. -
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BUNDNIS 90 Fraktion in der

DIE GRUNEN
Stadtverordnetenversammlung

Rathaus, 34112 Kassel
Telefon 0561 787 1294
Telefax 0561 787 2104
info@gruene-kassel.de
www.GRUENE-Fraktion-Kassel.de

Vorlage Nr. 101.18.54 3. Mai 2016

lvonl

Prasentation der Kampagne "Kassel wirkt"

Antrag

zur Uberweisung in den Ausschuss fiir Umwelt und Energie

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:
Der Magistrat wird beauftragt, die Kampagne ,,Kassel wirkt —gemeinsam fiir
gutes Klima!* in einer der nachsten Sitzungen des Ausschusses fiir Umwelt und
Energie vorzustellen.

Begriindung:

Mit dem Slogan sollen sich in Zukunft alle Projekte und Initiativen vernetzen, die

fiir den Klimaschutz in Kassel aktiv sind. Um sich ein Bild dariiber zu machen, was

sich genau hinter der Kampagne verbirgt, wie man Teil des Netzwerkes wird und

wie Stadtverwaltung und Stadtgesellschaft aktiv fiir den Klimaschutz handeln, ist

eine Vorstellung der Kampagne erwiinscht.

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Christine Hesse

gez. Dieter Beig
Fraktionsvorsitzender



Kasse| documenta Stadt
Fraktion in der
Stadtverordnetenversammlung

Rathaus, 34112 Kassel

Telefon 0561 787 1266
Telefax 0561 787 7130
buero@spd-fraktion-kassel.de

Vorlage Nr. 101.18.78 19. Mai 2016
lvonl

Energiekonzept Umwelt- und Gartenamt (Bosestral3e)

Anfrage

zur Uberweisung in den Ausschuss fiir Umwelt und Energie

Wir fragen den Magistrat:

1. Welches betriebliche Energiekonzept gibt es bei den Eigenbetrieben
KasselWasser und Die Stadtreiniger?

2. Ist auch fiir das Umwelt- und Gartenamt (Bosestral3e) ein betriebliches
Energiekonzept vorhanden bzw. vorgesehen, das sich auch auf erneuerbare
Energien stiitzt?

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Harry Voller

gez. Dr. Giinther Schnell
Fraktionsvorsitzender
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energetische — und bauliche —
Entwicklungsbedarfe

1. Schaffung von Arbeitsraumen
2. Erneuerung der Gewachshauser

energetische Sanierung
Energiekonzept

B W

sonstige bauliche Sanierungsbedarfe
Fuhrparkmanagement

® o
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Arbeitsraumbedarf

1. quantitatives und qualitatives Defizit von
Arbeitsraumen

2. Notwendigkeit der Zusammenfuhrung der
Einheiten
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Zusammenfuhrung der Einheiten

Bezirk West el
talstrafie 3
251 Bezirk NO
Bergpark |
Herkules: & Wilhelmshihe & NS
Wihlmsheher iee kassel Untere Wasser- und Bodenschutzbehérde
e 8
] T
Umwelt- und Gartenamt
83

Hauptstandorte N |

Lohfelden

weitere Gartnerunterkiinfte =%
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Gewachshauser

5  Vorhaben zukunftsfahiges Umwelt- und Gartenamte Umwelt- und Gartenamt « Anja Starick, Amtsleitung ¢ 2016
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energetische Sanierung
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Rolle der energetischen Sanierung und des
Energiekonzeptes

» Beitrag zum Klimaschutz
* Impuls- und Vorbildwirkung
 dentitatsstiftende Wirkung

* Substanzerneuerung
e Kostenreduktion

« Schlusselrolle im Gesamtkonzept
zukunftsfahiges UGA
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Gesamtkonzept: Stand
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Gesamtkonzept: Stand
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Gesamtkonzept: Stand
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Energiekonzept: Stand
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Energiekonzept: die momentane Situation

Versorgung des Standorts mit Strom und Fernwarme
durch die Stadtische Werke AG

« Warmebedarf ca. 1.661.000 kWh/a
o Strombedarf ca. 110.000 kWh/a
e 200.000 € jahrliche Energiekosten
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Energiekonzept: die Idee

 Umsetzung der Prinzipientrias:
Vermeiden — Vermindern — Ersetzen

 Vermeiden/Vermindern:
Energetische Sanierung der Bestandsgebaude bzw. energetisch
hochwertiger (Ersatz-)Neubau wo nétig

 Ersetzen:
Umstellung der Energieversorgung von Fernwarme auf
-hauseigene“ erneuerbare Energietrager

» Offentlichkeitsarbeit:
Energieproduktion soll auf Displays fiir die Offentlichkeit angezeigt
werden (Vorzeigestandort)
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Energiekonzept: Skizze

Neubau in Niedrigenergiebauweise,
Gewachshauser mit Warmetauscher energieeffiziente Optimierung der Modular erweiterbar
elektrischen Komponenten, ev.
smart-metering-Systeme

l

Dynamische Anzeigen
Biomassekess

[

ur Energieproduktion
]
espeic! am Haupttor
(Offentlichkeitsarbeit 1) Patiets und
bel, gg Hackschnitzel
kénnen auch E-Speicher
verkauft
werden "
‘ B dsgebaud Netz
OCK] v
Niedrigstenergiebauweise E-Fahrzeuge
gemat EU- Energetische Sanierung fir
Gebaudewarmeschutzrichtlinie, Verwaltungs-Altbau auf EnEV oder Granschnitt, Laub,
aktive BelGftung, elektrische EnEV-30% 0 StraBenbegleitgran,
Verbraucher (Beleuchtung etc.) g gef. Bioabfalle, etc.
mit hoher Effizienz und b
Automatisierung (2.B. Licht
durch Bewegungsmelder), Bio
smart-metering-Systeme Achtung: Die GroBe der
Pfeile ist zufallig, sie spiegelt
nicht die GroBe der
Strauchschnitt, Energiestrome wieder
Baumschnitt,
Waldrestholz, etc.
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Energiekonzept: Energiebedarfsberechnung
(Angaben in kWh/a)

V1 58.000 49.000 43.000
V2 103.000 49.000 45.000*
V3 34.000 14.000 12.000
A1l 110.000 96.000 96.000"
S 106.000 95.000 85.000
G 1.250.000 455.000 360.000
Neubau = 30.000 21.000
Summe 788.000 662.000
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Energiekonzept: Nutzung Uberschusswirme

EnEV - 30%: Uberschiissige solare Warmeeintrige in kWh / mth
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Energiekonzept: weitere Inhalte

* Bestimmung des zuklnftigen Warmebedarfs

* Quantifizierung + Monetarisierung des energetischen
Biomassepotenzials im UGA

« Auswahl der Speichertechnologie

* Quantifizierung der Warmeproduktion der
Gewachshauser

* Prufung der Nahversorgung Dritter

— Prazisierung des Energiekonzepts
— Variantenberechnung
— Herausarbeitung einer Vorzugsvariante zur
weiteren Umsetzung
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weiteres Vorgehen

Interimslosung zur kurzfristigen
Bereitstellung von Arbeitsraumen

Gewinnung von Projektpartnern aus
Forschung und Wirtschaft

Fordermittelakquisition 2016
Prazisierung des Energiekonzepts und

Ausfuhrungsplanung 2017
Mittelbereitstellung 2017 far 2018ff.

© Bau/ Sanierung 2018-2020



Danke fur Ihre Aufmerksamkeit




	Dokumente
	Einladung 31.05.2016 Ausschuss für Umwelt und Energie  (exportiert: 24.05.2016)
	Öffentliche Niederschrift 31.05.2016 Ausschuss für Umwelt und Energie  (exportiert: 16.06.2016)

	Tagesordnungspunkte
	I. Tagesordnung
	1. Situation der Wildvögel auf dem Gebiet der Stadt Kassel 101.18.50
	Anfrage CDU-Fraktion 101.18.50 - Situation der Wildvögel auf dem Gebiet der Stadt Kassel (exportiert: 06.05.2016)
	schriftliche Beantwortung der Anfrage (exportiert: 16.06.2016)
	schriftliche Beantwortung der Zusatzfrage (exportiert: 16.06.2016)


	2. Präsentation der Kampagne "Kassel wirkt" 101.18.54
	Antrag Fraktion B90/Grüne 101.18.54 - Präsentation der Kampagne "Kassel wirkt" (exportiert: 06.05.2016)

	3. Energiekonzept Umwelt- und Gartenamt (Bosestraße) 101.18.78
	Anfrage SPD-Fraktion 101.18.78 - Energiekonzept Umwelt- und Gartenamt (Bosestraße) (exportiert: 24.05.2016)
	PowerPoint Präsentation (exportiert: 16.06.2016)





